
 

  

saarkaff 
 

„Saarkaff“ ist ein innovatives Kaffee-Projekt der Aktion 3.Welt Saar e.V. 

Gemeinsam mit den Genossenschaften Café Chavalo und Miraflor (Leipzig / 

Nicaragua) verwirklicht sie eines der ersten solidarischen Landwirtschafts-

projekte auf globaler Ebene: fair gehandelter Bio-Kaffee aus Nicaragua. Der 

Kaffee trägt auf dem Etikett das Konterfei der Saarschleife. 

Herkunft 

Der "Saarkaff" wird auf 1.250m Höhe in kleinen Mischkultur-Parzellen in 

Einklang mit der Natur angebaut. Miraflor ist ein Naturreservat, das unter 

anderem für seine riesige Orchideen-Vielfalt und zahlreichen Vogelarten 

bekannt ist. Das Projekt unterstützt somit nicht nur eine zukunftsfähige 

Landwirtschaft und die Existenzsicherung kleiner Betriebe, sondern leistet 

zugleich auch einen wertvollen Beitrag für Klima- und Naturschutz, 

Artenvielfalt und den Erhalt von Böden und Kulturlandschaft. 

Schonende Langzeitröstung 

Der Kaffee wird langsam und schonend geröstet und kann  

sein Aroma somit optimal entfalten. 

Solidarische Landwirtschaft 

Der Kerngedanke bei SoLaWi-Kaffee: Über einen Anteilschein wird  
die Kaffeeernte des nächsten Jahres vorfinanziert. Bäuer:innen und  

Konsument:innen teilen sich Risiken, Verantwortung und Erfolg. Für einen 

Anteilschein erhält man je nach Ernte 3–5 kg Kaffee. Zusammen leisten beide so 

einen Beitrag für Klima, Artenvielfalt und eine zukunftsfähige Landwirtschaft. 

 

 

 

       

 

7,50 € 
250 g 

Bio Kaffee oder  
Bio Espresso, 

ganze Bohne oder  
gemahlen  
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